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Durch Werbeanzeigen wird unser Sportverein finanziell

unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft.

Bitte berücksichtigen Sie deshalb beim Einkauf

die Angebote unserer Inserenten!

IMPRESSUM

Herausgeber-Verleger : Turn- und Sportverein 1861 Zirndorf e. V., Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf,
Telefon 09 11 / 60 60 80, IBAN: DE78 7625 0000 0000 025 0 23, Sparkasse im Landkreis Fürth.
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Gesamtherstellung : DRUCKEREI JOACHIM MEUER, Schießplatzstraße 44, 90469 Nürnberg.
Telefon 0911/ 92 31 89 20, E-mail: info@druckerei-meuer.de Auflage : 900.

STEUERGESTALTUNG FÜR DEN BETRIEB UND PRIVAT - VOM BELEG

ZUR BILANZ, VON DER LOHNSTEUERKARTE ZUR ERSTATTUNG,
       -       EINZELFIRMA, PERSONALGESELLSCHAFT UND

               KAPITALGESELLSCHAFT

       -       ÜBER DIE BUCHHALTUNG ZUM JAHRESABSCHLUSS,
               OB MANDANTEN- ODER KANZLEIORIENTIERT,
STEUERERKLÄRUNGEN FÜR JEDEN U. JEDE VERANLAGUNGSFORM

Grillenbergerstr. 8, 90513 Zirndorf Hauptstelle
Tel.: 0911-960820, Fax: 0911-9608214

E-mail: info@stb-grosshauser.de

Internet: stb-grosshauser.de

Ansbacher Str. 125, 90449 Nürnberg Zweigstelle
Tel.: 0911-687808, Fax: 0911-6880694

Redaktionsschluss für September: 31.8.2017

www.druckerei-meuer.de
Schießplatzstr. 44, 90469 Nürnberg, 

Tel. 0911/92318920 - Fax 0911 / 92 31 89 22, 
E-Mail info@druckerei-meuer.de

Druckerei

Mailing
Werbetechnik

Fotostudio

Tonervertrieb

Ihr Vorteil: Nur ein Ansprechpartner für Ihr ge-
samtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter
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Fußball

Harald Schneider
An der Weinleithe 5 · 90513 Zirndorf

Tel. 0151 / 64 30 34 38
e-mail: HaraldSchneider@gmail.com

GESCHAFFT - ZIEL (mehr als) erreicht ! 

Kreisklasse / Kreisliga und nun geht es hoch in die Bezirksliga, wo wir uns in der nächsten
Saison vorstellen werden.

In einer spannenden Saison, wo die Plätze zwei bis vier sich mit jedem Spieltag verän-
derten, wurden wir mit einem Punkt vor Losaurach und hinter dem Kreisligameister Ger-
mania Nürnberg Zweiter. Nachdem wir in der Rückrunde mit einigen Abgängen und ver-
letzungsbedingten Ausfällen zu kämpfen hatten, ist der zweite Platz ein toller Erfolg,
welcher über die gesamte Saison gesehen verdient ist. Zumal uns die Trainer vor den
letzten Spielen fast schon angefleht hatten, den Aufstiegsplatz nicht mehr herzugeben! 

Besonders in Erinnerung werden natürlich die beiden Heimspiele gegen Germania (2:2)
und das Nachholspiel gegen Johannis (4:1) vor "vollem Haus" bleiben - macht gleich
noch mehr "Bock", wenn so viele Zuschauer dabei sind. Wäre supergeil, wenn das nächs-
te Saison auch so wäre. 

Auf diesem Weg nochmals ein besonderer Dank an unser Betreuerteams, welche uns
mit Obst, Vitaminen und Getränken versorgt haben, damit wir die 90 Minuten auch immer
durchhalten. Auch ein Dankeschön an unseren Platz- und Hauswart für (fast) immer toll
bespielbaren Rasen und saubere Kabinen. Bis demnächst in der BZL.

Frauenteam des TSV Zirndorf 



Handball HG 2000

Kim Nickl
Tel. 0911 / 2 72 11 54

Mobil 0151 / 52 75 92 08
e-mail: kim.nickl@abobank.de
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Jahreshauptversammlung 2017 mit neuer Aufgabenverteilung

Die Mitglieder der HG Zirndorf bedanken sich bei Stefan Nepf und Siggi Urban.

Am letzten 31.05.2017 trafen sich 33 stimmberechtigte Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen im Schachzimmer des TSV Zirndorf. Stefan und Siggi hatte
bereits vor Wochen bekanntgegeben, dass sie sich nicht der Wiederwahl stellen wol-
len.

Die Zeit wurde gut genutzt und in einigen Sitzungen und Abstimmungen ein Team zusam-
mengestellt das die vielfältigen Aufgaben auf möglichst viele Schultern verteilt.

1. Abteilungsleiter: Kim Nickl;

2. Abteilungsleiter: Nicole Jaschinski

Schriftführer: Stefan Schumacher; 

Kassier: Frank Großhauser und Monika Robor

Jugendleiter: Johannes Sagmeister

Revisor: Anja Häberer, Matthias Stenzel 

Sportliche Leitung: Caro Merkel (Damen); Jonas Pfrengle (Herren)

Spielleiterinnen: Anja Häberer, Anna-Maria Pröpster

Mitgliederverwaltung: Christian Keppeler

Sponsoring/Marketing: Renate Thürauf, Laura Götz, Günter Weber, Siggi Urban

Catering: Manuela Fabritius, Burcin Persch, Anna Seidel

Veranstaltungen: Julia Matlock, Maren Kammerer

Presse/Homepage: Matthias Stenzel, Stefan Nepf

Schiedsrichterobmann: Gerhard Sarvari;

Für die Hauptvereine waren auch die Vorstände in der Sitzung:
Lothar Konrad (1. Vorstand ASV Zirndorf), Dieter Vestner (2. Vorstand ASV Zirndorf),
Marga Dölfel (Kassier ASV Zirndorf), Fritz Großhauser (1. Vorstand TSV Zirndorf), Heinz
Vogel (Ehrenvorsitzende TSV/HG).

Vielen Dank an die Hauptvereine für die ständige Unterstützung.

Nach den Neuwahlen sprach Lothar Konrad seinen Dank an die bisherigen Abteilungsleiter
aus, sowie dem gesamten Team. Er wünschte den Neugewählten viel Glück und Erfolg
für die Zukunft. „Der Handball hatte und hat in Zirndorf immer einen sehr hohen Stellenwert
und er gab seinem Wunsch Ausdruck, dass dies auch in Zukunft so bleibt."
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Nicole Jaschinski, die neu gewählte 2. Abteilungsleiterin, bedankte sich herzlich bei
Stefan und Siggi für die geleistete Arbeit. Sie betonte, dass sie und Kim Nickl die HG
gemeinsam als Mannschaft mit dem vorgestellten Team leiten wollen. Freude, Spaß und
die notwendige Anstrengung zu einem erfolgreichen Handeln stellt sie in den Vordergrund.
Sie freute sich, dass Stefan und Siggi weiter mit ihrer Erfahrung weiterhin dabei sind.

Die Mitglieder der HG Zirndorf bedanken sich nochmals bei Stefan und Siggi und ihren
Familien für die geleisteten Arbeiten in den vergangenen Jahren.

Allen Mitgliedern wünscht die HG Zirndorf einen schönen Sommer.

Die Mannschaften werden sich wieder auf die nächste Saison gut vorbereiten und dann
im Herbst mit neuem Elan in den Spielbetrieb starten.

Matthias Stenzel

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren TSV 1861 Zirndorf
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Nach einer kurzen Pause bei den
Herzsportlern (Feiertag Fronleichnam)
ging es nun wieder am Donnerstag bei
tropischen Temperaturen zur Sache.
Bei jedoch angenehmen Graden in
der großen Halle wurde intensiv trai-

niert um sich schon auf die „Kühle Halbe“ bei einer Fleischsülze im schattigen TSV-Bier-
garten zu freuen. 

Der Geburtstag eines
Mitglieds wurde mit
musikalischer Unterstüt-
zung von Lud auf der
Mundharmonika dem
Anlass entsprechend
gefeiert. 

Dieses Ritual gehört
übrigens zum festen
Bestandteil der Truppe
und wird Herztropfen
genannt. 

G.N. 

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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Ein Sack voll Podestplätze zum Meisterschafts-Auftakt

Nach 2016 fanden auch dieses Jahr die Bezirksmeis-
terschaften wieder in Herzogenrauch statt. Besser hät-
ten die Bedingungen nicht sein können, Temperaturen
um die 30 Grad, keine Wolke am Himmel - so war es
kein Wunder, dass knapp 410 Sportlerinnen und Sport-
ler den Weg in die Stadt der Sportartikelhersteller gefun-
den haben.

Während unsere Yara Prusko (W15) eigentlich immer
für vordere Plätze gut ist kam der dritte Platz von
Susanna Bischoff (W15) mehr als überraschend. Sie
hatte aus verschiedenen Gründen das letzte halbe Jahr
große Lücken in ihrer Trainingsgestaltung. Die Trainer
möchten sich gar nicht ausmalen, was mit kontinuier-
lichem Training möglich wäre. Auf jeden Fall auf 100
m eine größere Steigerung als 15 Hundertstel in einem
Jahr. Nichts desto trotz herzliche Gratulation an Beide, genauso an unsere tapfere 4 x
100 m Staffel - in der Besetzung Svenja Farthöfer, Jana Friedrich, Jenny Ziegler und

Susanna Bischoff. Es war der erste Auftritt in dieser Besetzung. Jana und Svenja sam-
melten zuvor auch noch Erfahrungen beim 100 m Sprint.

An Tag 2 des größten Sportfests in Mittelfranken durften dann auch die Jugendlichen
und Aktiven ins Geschehen eingreifen.

Bereits zeitig am Vormittag sind die Startschüsse der 100 m Vorläufe gefallen. Während
sich Zoé Brock und Selina Thiel (beide U18) gegenseitig im ersten Vorlauf zu den Plät-
zen 1 und 2 pushten, spulte Miriam Backer (U18) als Vorlaufsschnellste mit 12,50 sec
die 100 m ab. Es ist schon den Besten passiert, wir erinnern uns die Heim-WM 2009 in
Berlin, als Usain Bolt „Opfer“ der Fehlstart-Regel wurde. Ähnliche Erfahrungen musste
nun Miriam im Finale machen.

Zwei Stunden später sichert sich Backer trotz sengender Sonne und aufgeheizter Bahn
mit ordentlich Wut im Bauch den Titel mit neuer persönlichen Bestleistung über die 100 m
Hürden (14,98 sec).

Im Hochsprung der U18 ging der Titel mit 1,60 m deutlich an die Athletin Leonie Polster
aus Roth. Während Zoé sich um einen Zentimeter steigern konnte – 1,48 m – sprang
Selina Thiel erneut 1,51 m.

Beide Athletinnen waren zuvor im Ring aktiv. Brock schnupperte erstmals an der 13 m-
Marke (12,95 m) und Selina konnte sich über den ersten 10er Stoß (10,74 m) freuen.

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de
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Im Speerwurf gelang unserer Werferin Zoé Brock ein Wurf auf Rang 3.

Besonders erfreulich war, dass auch wieder drei männliche Athleten an den Start gehen
konnten. Während Pascal Peter noch bei der Jugend U18 starten konnte und dort über
die 100 m (12,05 sec) und die Stadionrunde (55,77 sec) an den Start ging, musste
Neuling Louis Merklein bereits in der Männerklasse an den Start.

Bereits beim ersten Aufeinandertreffen außerhalb des Trainings ging es dann gegen sei-
nen Vereinskameraden Marcus Grun, welcher nach seinen ISG-Problemen wieder an
den Start gehen konnte. Im ersten von drei Vorläufen sicherte sich Marcus den Sieg in
11,26 sec (-1,4 m/sec) – bei Louis stoppte die Uhr im Ziel bei 13,00 sec.

Bei der abschließenden halben Stadionrunde musste unser Sprinter wieder lediglich nur
EM-Teilnehmer Patrick Schneider (LAC Quelle Fürth) ziehen lassen und sicherte sich
somit hier den Vize-Titel in 22,58 sec.

Marcus Grun / Werner Höfler

Zu Gast bei Freunden
… 50 Jahre sind eine lange Zeit.

Wir gratulieren unseren Freunden vom
TSV 1946 Altenberg e.V. Leichtathletik
zum Jubiläum und bedanken uns für die
Einladung. Unsere Abteilung wurde durch
unseren zweiten Abteilungsleiter Marcus
Grun sowie unserem Jugendleiter Johan-
nes Heider vertreten. Auch Gert Kohl,
unser langjähriger stellvertretender Abtei-
lungsleiter, und Mustafa Acar, als Mitglied
der Startgemeinschaft, waren vor Ort.

Marcus konnte außerdem auch den
Tagessieg bei der 10 m-Sprintstrecke
absahnen!

Sprung-Elite am Bodensee am Start

Es ist erst die dritte Auflage des Meetings in Oberteuringen, dennoch hat es bereits einen
hohen Stellenwert bei der Sprung-Elite. So haben alle Hochkaräter den Weg in die
Bodenseegemeinde gefunden. Bei den Männern hat Julian Howard gewonnen. In Ober-
teuringen packte der Deutsche Hallenmeister einen Sprung aus und landete bei 8,15 m.
Das war exakt die Erfüllung der WM-Norm.

Die Deutsche Vize-Hallenmeisterin, Alexandra Wester, zeigte im Wettkampf der Frauen
ihren dritten 6,70 Meter-Wettkampf der noch jungen Saison und siegte somit vor der
Frankfurterin Claudia Salman-Rath (6,66 m) und der Berlinerin Melanie Bauschke (6,61m).

Für unsere 6 m-Springerin Tina Pröger hat sich die 3-stündige Fahrt nicht ganz ausgezahlt.
Der beste Versuch war ihr vorletzter Sprung, hier am sie allerdings nicht über 5,75 m
hinaus - Platz 3 im B-Finale der Frauen.
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Backer sammelt internationale Erfahrungen]

Das Brixia Meeting ist einer der traditionsreichsten
Vergleichskämpfe der Geschichte. Für die Athleten
der U18-Kategorie ist das Meeting eine Pflichtveran-
staltung von großer Bedeutung. Ein Sieg hier zeugt
von einem großen Potential für eine zukünftige große
Karriere in der Leichtathletik. Aber das Brixia Meeting
ist mehr, es ist vor allem ein Mannschaftswettkampf
für italienische und mitteleuropäische Teams, der auf
kontinentaler Ebene seinesgleichen sucht.

Die erste Ausgabe des Meetings fand am 5. Septem-
ber 1982 statt. Der damalige Name „Interregionales
ESAGONALE für Clubs“ blieb bis 1987 bestehen.
Über 800 Athleten, Betreuer, Trainer und Physiothe-
rapeuten haben die Brixner Raiffeisen Arena bei der
diesjährigen 35. Auflage bevölkert.

Es ist schon ein kleines Märchen, denn Anfang Mai
hat noch niemand damit gerechnet, dass bei diesem
Sportfest eine Bibertstädtlerin an den Start gehen
würde. Normalerweise werden die Vergleichskämpfe
in erster Linie mit Kaderathleten bestückt, obwohl
eine solche Zugehörigkeit bis dato nicht vorhanden war, konnte Miriam Backer dennoch
für Aufsehen sorgen. Bei der Bahneröffnung in Forchheim fiel ihr Langhürdensprint dem
zuständigen Landestrainer sofort auf. Wenige Tage später ist die Einladung in den Brief-
kasten geflattert.
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Bis zum Startschuss, am Sonntag um 10:00 Uhr Ortszeit, konnte Miriam es immer noch
nicht fassen, dass sie nun „blau“ trägt. 

Mit dem exzellenten Lauf verbessert sie sich nicht nur um sieben Zehntel auf nun
14,25 sec – sie konnte auch diesen Lauf für sich entscheiden.

Als Hürdenläuferin nominiert, durfte sie sich dann auch noch für die Stadionrunde die
Spikes schnüren. Drei Stunden nach ihrem ersten Lauf, stand sie dann aufgrund des
nun einsetzenden Regens völlig durchnässt am Start. Nach 63,61 sec war es dann eine
weitere Bestleistung auf italienischem Tartan.

Alle guten Dinge sind drei, das dachten sich dann wohl auch die Landestrainer als Mona
Mayer für die Staffel ausfiel und somit Miriam ins Quartett gerutscht ist. Zusammen mit
Vanessa Neubauer, Nina Bauch und Louise Wieland erkämpften sich die bayerischen
Mädl's Platz 3 - 47,99 sec.

Am Ende konnte Backer mit ihren Einzelplatzierungen sieben und fünf sowie der Staffel
stolze 45 Punkte zum Mannschaftsergebnis besteuern. Der Sieg ging in einem Herz-
schlagfinale zum 4. Mal in Folge an unsere Nachbarn aus Baden-Württemberg (506)
vor den starken Teams aus Slowenien (505,5 Punkte) und der Lombardei (500 Punkte).
Das Team Bayern kam dank einer guten Mannschaftsleistung auf Rang 4 (441 Punkte.)
Herzlichen Glückwunsch an unsere Sprinterin!

Gegenwind bremste die Sprinter aus

Ein internationales Feld mit rund 300 Teilnehmern ging bei der 16. Auflage des MTV
Meet-IN im MTV-Stadion an den Start. Beim am besten besetzten Leichtathletik-Meeting
in der Region steht zwar traditionell der Stabhochsprung der Männer im Mittelpunkt,

Ve r e i n s g a s t s t ä t t e

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächter: Bianca u. Carlos Goncalves

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr ab 17.00 Uhr Samstag 9.00 - 14.00 Uhr 
Di und Do ab 11.30 Uhr 17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag Ruhetag
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doch vor allem in den Sprintdisziplinen konnten die
Zuschauer hochklassige Zeiten sehen.

Seinen nicht galahaften Auftritt (11,30 sec) am letz-
ten Wochenende im Rahmen der Regensburger
Sparkassen-Gala wollte nun unser Sprinter Marcus

Grun wieder vergessen machen. Die letzten Jahre
haben gezeigt, dass das Ingolstädter Meeting eine
durchaus interessante Bühne für die Sprinter ist,
insgesamt 32 Athleten sind an den Start gegangen.
Der Nachmittag
wurde zum Lotterie-
spiel, die Windböen
machten es den
Stabhochspringern
und Sprintern nicht
leicht. Im zweiten
Vorlauf spurtet Mar-
cus in 11,24 sec (-1,3
m/s) ins ausge-
schriebene B-Finale.
Dort erwischte er
endlich wieder einen
optimalen Start und
zischte zum kleinen
Finalsieg in 11,12
sec (-0,7 m/s).

Das beste Training ist der Wettkampf und so packte er noch die halbe Stadionrunde
oben drauf. Im vierten und letzten Lauf ging er zur "Prime Time" - 20:15 Uhr - im schnell-
sten Zeitlauf neben den DLV-Langsprinter Patrick Schneider auf Zeitenjagd. Im Ziel war
es dann Platz 7 in 22,88 sec.

Pröger und der Wind

Einmal mehr sorgte die Weinheimer Kurpfalz Gala für Aufsehen in der Deutschen Leicht-
athletikszene. Seit Jahren purzeln dort regelrecht Bestzeiten in die Ergebnisliste. So
besticht an diesem Wochenende einmal mehr Hürdensprinterin Pamela Dutkiewicz in
12,61 Sekunden. Für einen weiteren Aufschrei bei den Sprinterinnen sorgte Tatjana
Pinto, die die 100 m in schnellen 10,96 sec (+2,6 m/sec) absolvierte!

Im Weitsprung übertrag erneut Alexandra Wester die WM-Norm mit 6,75 m. „Weinheim
ist bekannt für große Weiten. Ich hätte gerne einen rausgehauen. Aber so etwas lässt
sich halt nicht planen“, sagte die EM-Achte, die sich vor allem mit ihrer Serie von vier
Sprüngen über 6,50 Meter zufrieden zeigte.

Mittendrin war auch unsere Springerin Tina Pröger, zu großen Weiten hat es dieses
Mal nicht gereicht. Im B-Finale der Weitspringerinnen reichte es mit 5,92 m nur zu einem
sechsten Platz. Dennoch waren es konstante sechs Sprünge bei wechselnden Winden,
von -0,4 m/sec bis +2,7 m/sec war alles dabei.

Marcus Grun

Marcus Grun (mitte) biegt zusammen mit EM-Teilnehmer Patrick
Schneider (rechts) auf die Zielgerade ein
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Renate Denninger feiert im Juli ihren 70. Geburtstag.

Die Leichtathletikabteilung wünscht ihr alles erdenklich Gute und weiterhin eine
stabile Gesundheit.

Unsere Renate war bereits in jungen Jahren eine erfolgreiche Leichtathletin. In den
vergangenen Jahren hat sie sich aber vor allem für den Tennissport begeistert.

Zur Jahrtausendwende hat sie dann wieder einen Abstecher zur TSV Leichtathletik
unternommen. Und sie kam wie gerufen. Für die damalige W 40 Mannschaft eine
enorme Verstärkung in den technischen Dis-
ziplinen und vor allem im kameradschaftli-
chen Bereich.

Zunächst wurde sie mit der W 40 Mannschaft
Bayerische DAMM Meisterin und dann in den
folgenden vier Jahren Deutsche DAMM Mei-
sterin mit der W 50 Mannschaft.

Wir wünschen dem Geburtstagskind auch
weiterhin viel Spaß beim Sport. Dazu den
nötigen Elan, Gesundheit und Energie um fit
zu bleiben.

Kohnen startet als "Jungspund"

Knapp 220 Seniorensportler haben sich am Samstag des sommerlichen Himmelfahrts-
wochenende in Regensburg zur Bayerischen Seniorenmeisterschaft eingefunden. Bei
der aufgeteilten Veranstaltung standen an diesem Tag lediglich die Lauf- und Sprung-
disziplinen im Mittelpunkt. Nachdem der Hochsprung in Kohnen's eigentliche Altersklasse
M80 nicht ausgeschrieben war, ist es anders als bei den Aktiven möglich, eine Klasse
niedriger zu starten.

So ging Werner Kohnen in der Riege der M75-Wettkämpfer an den Start und übersprang
die Hochsprunglatte letztmalig bei 1,05 m - Platz 5.
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Es ist an der Zeit aufzuhören 

Mit dem Erscheinen des Vereinsheft, Juli Ausgabe 2017, das offizielle Organ des TSV
Zirndorf, lege ich mein Amt als Abteilungsleiter der Abt. Ringen nieder. Nach nun gut 
17 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit für die Abteilung Ringen ist es an der Zeit den Mat-
tenrand zu verlassen, und denen das Feld zu überlassen die noch Pläne und Visionen
haben wie es mit den Ringern des TSV Zirndorf weitergehen soll. 

Für mich persönlich fühlt es sich nicht mehr gut und richtig an, denn es fällt mir immer
schwerer gute Abteilungsarbeit zu leisten. Auch kann ich mich nicht mehr zu hundert
Prozent mit der Abteilung identifizieren. Nachdem ich bei der Abteilungsversammlung
im Mai 2017 einstimmig entlastet wurde, kann ich es auch ruhigen Gewissens tun. 

Es wird weitergehen, wie, das können die Abteilungsmitglieder bei der am 14.07.2017
stattfindenden Abteilungsversammlung  bestimmen.

Der Mattenmann (Albert Persch)

Ringen

Albert Persch
Wartburgstraße 12 – 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 17 82
e-mail: ringen@tsv-zirndorf.de

Einladung zur außerordentlichen Abteilungsversammlung

Freitag, 14.07.2017

Beginn: 20:30 Uhr

Ort: Jahnstuben

Es wäre gut und wichtig wenn viele Abteilungsmitglieder
zu dieser Veranstaltung kommen würden.

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 

mit Jutta Beiersdorfer-Nepf, Telefon 0911 / 60 68 48

Mobil 0172 / 89 44 248
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Bedingungen fast wie auf Hawaii

TSV Zirndorf holt 6 Mittelfränkische Meistertitel und 5 Vizetitel am Rothsee

Es war fast genauso heiß, es war fast genauso windig und es gab fast so hohe Wellen
wie beim legendären Ironman auf Hawaii. Nur die Strecken waren deutlich kürzer. Trotz
dieser harten Bedingungen gingen 22 Zirndorfer Triathleten zusammen mit ca. 2000
weiteren Teilnehmern beim Rothsee-Triathlonwochenende an den Start.  

Auf der Kurzdistanz über 1,5km Schwimmen 42km Rad fahren
und 10km Laufen gelang Lena Gottwald trotz einer Leistungs-
steigerung von knapp 2min gegenüber dem Vorjahr nicht die
Wiederholung ihrer zweiten Plätze der Gesamtwertung der letzten
beiden Jahre. So konnte sie in 2h:17min und dem vierten Platz
beim Sieg der Hawaii-Fünften Anja Beranek dennoch mehr als
zufrieden sein. In ihrer Altersklasse war dies ganz klar der Mit-
telfränkische Meistertitel.

Mittelfränkischer Vizemeister hinter „Mr. Rothsee“ Marcus Schatt-
ner wurde erneut Claus Regenberg in 2h:11min. Der Abstand
war mit gut 2min diesmal allerdings schon ziemlich knapp.

Die übrigen 20 Zirndorfer vor allem die Nachwuchsathleten stürz-
ten sich bereits tags zuvor in den aufgewühlten Rothsee. 

Ein tolles Geschenk machte sich Diana Satsevich an ihrem 
9. Geburtstag: Bei den Schülern C schwamm sie über 100m,
radelte über 2,5km und lief über 400m alle Jungs und Mädels in

Lena mit Bestzeit 
am Rothsee

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@gmail.com
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Grund und Boden und wurde dafür mit dem Mit-
telfränkischen Meistertitel belohnt.

Bei den Schülern B, der Jahrgänge 2006 und
2007 über die doppelte Strecke holten sich die
Zirndorfer Trikids gleich zwei Meistertitel. Jana
Gömmel bei den Mädels und Jann Spengler bei
den Jungs. War es für Jana eine klare Sache,
wäre Jann kurz vor dem Ziel seine Start-Ziel
Führung fast noch los geworden. Mit dabei
waren auch Marco Ammon der bei seinem
ersten Triathlon zweiter in der seperaten Jahr-
gangswertung des Veranstalters wurde, sowie
Tim Krauß und Konstantin Stapf als siebter bzw.
achter. 

Die Schüler A über 400m Schwimmen, 6,5km
Radeln und 2,5km Laufen setzten noch eins drauf. Beide Titel gingen wieder an den
TSV Zirndorf. Lena Gömmel gewann nach einer irren Aufholjagd auf der Rad- und Lauf-
strecke in 32:39 Minuten. Tim und sein Bruder Jan Semmler lagen nur 8 Sekunden aus-
einander. Tim hatte mit 31:18 min aber knapp 3min Minuten Vorsprung auf den drittplat-
zierten. Überraschend Jahrgangsiegerin wurde Chiara Sommer dank einer guten
Laufleistung. 

Auch die Jugend B, die 14 und 15-jährigen, die über 5min nach den Schülern A über die
gleiche Strecke startete mischte vorne mit. Fenja Sommer konnte trotz Trainingsrück-
stände immerhin noch Mittelfränkische Vizemeisterin vor ihrer Vereinskameradin Franka
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Spengler werden. Yana Satsevich kam auf Platz 5. Bei den Jungs holte sich Manuel
Sponsel den mittelfränkischen Vizemeistertitel. Tobias Ziegler wurde Siebter.

Und weiter gehts: die letzten beiden Startplätze des Tages ergatterten Ira Colotti und
Micha Grosch bei der Jugend A über die Sprintdistanz. 750m Schwimmen 20km Rad
und 5km Laufen galt es da zu bewältigen. Eine Stunde anstehen dafür hat sich gelohnt,
denn Ira und Micha wurden jeweils dritte Mittelfränkischer Meister.  Bei den Junioren
kam Fabian Ziegler als vierter und als zweitbester Mittelfranke ins Ziel.   

Im gleichen Rennen der Erwachsenenwertung finishten noch Manfred Grosch als 37.,
Markus Stapf als 38. und Daniel Krauß als 41. Für Markus war es der erste Triathlon
überhaupt. 

Herzlichen Glückwunsch an alle! Es war fast genauso schön wie auf Hawaii. 

Wie aus dem Lehrbuch: Vorbereitung zum Absprung von Fenja, Tim und Manuel

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Radtour nach Unterschlauersbach am 11.06. 2017 

Eine Radtour in der Gruppe hat immer auch etwas mit dem Wetter zu tun – bei schönem
Wetter macht es bedeutend mehr Spaß als im Regen zu radeln. In diesem Jahr hatten
wir Glück und konnten die von Jürgen Götz geplante Tour bei schönstem Radelwetter
durchführen. 

Am Sonntag früh um 9 Uhr trafen sich 15 begeisterungsfähige Radfreunde an der TSV-
Turnhalle. Nachdem die Sonnenbrillen ausgepackt und die Anoraks eingepackt waren
(es schien tatsächlich schon voll die Sonne), konnte die Tour starten. Jürgen führte uns
über Altoberasbach, Rehdorf, die Wolfshöhe, Unterbüchlein den Waldweg hinauf nach
Großweismannsdorf. Weiter ging es über einen Feldweg nach Oedenreuth, von dort
über eine einsame Waldstraße nach Wimpashof und einem Radweg folgend nach Clars-
bach. So haben wir auf diesem Weg Rosstal südlich umrundet. Unterwegs konnten wir
den Duft des blühenden Getreides riechen, die Farbenpracht aus blauen Kornblumen,
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rotem Mohn und grünem Roggen
bewundern und dem Gesang der
Lerchen am hohen Himmel folgen.
Ein Reh sprang aus dem Getreide-
feld und querte hastig den Weg, um
im Wald Deckung zu suchen.

Weiter führte der Weg über Fern-
abrünst in Richtung Wendsdorf, um
aber bald auf einem Flurbereini-
gungsweg in Richtung Schwaighau-
sen abzubiegen. Jetzt radelten wir

auf der ehemaligen Trasse der
Bibertbahn in Richtung Dietenh-
ofen, um bei Rothleiten über die
Höhe und wieder über Flurbereini-
gungswege nach Unterschlauers-
bach zu fahren. Hier hatte uns Jür-
gen in der Gaststätte „Schwarzer

Bock“ für 12 Uhr Plätze reserviert, so dass
das Mittagessen bald serviert werden
konnte. Mein Schäufele hat hervorragend
geschmeckt!

Nach der Mittagspause meinte es die
Sonne sehr gut mit uns, so dass wir auf
direktem Weg über Großhabersdorf zurück
geradelt sind. In Wintersdorf, im Garten des
Hotels Regina, konnten wir unter schattigen
Bäumen eine wohltuende Kaffee- und Eis-Pause einlegen. Hier endete die Radtour, da
die meisten verschiedene Wege nach Hause einschlugen. Bei mir zeigte der km-Zähler
am Schluss 50 km an - für mich allemal ausreichend.

Wir bedanken uns bei Jürgen Götz für die Planung, Vorbereitung und Durchführung der
landschaftlich sehr reizvollen Radtour und hoffen auf wiederum schönes Wetter bei der
Radtour des Skiclubs im nächsten Jahr.

Udo Richter

Termin:

„Fit for Life”: Bis 6. September treffen wir uns zum Waldlauf (joggen oder Nordic 
Walking) beim Spielplatz am Achterplätzchen, jeden Mittwoch um 

19 Uhr, auch in den Ferien. Wir laufen in Gruppen, so dass jeder 
mitkommen kann. Es gilt das Motto: Mach mit, halt dich fit!
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Vorschau Jahresplanung 2017/2018

Termine mit Vorbehalt wegen möglicher organisatorischer Änderungen!

Theaterfahrt nach Wunsiedel: „Die Pfingstorgel“, Sa. 15 Uhr 22. 07. 2017
Busabfahrt um 12 Uhr, TSV-Turnhalle

Beginn der Skirobic ( Skigymnastik ) in der großen TSV- Halle 13. 09. 2017
Eingang: Am Eichenhain, Zirndorf, mittwochs 19.30 Uhr

Herbstwanderung auf dem karstkundlichen Wanderpfad 15. 10. 2017

Skibasar in der Jahnturnhalle, Sa./So. 4. /5. 11. 2017

Weihnachtsfeier in den Jahnstuben, Samstag 16. 12. 2017

Familien-Skiausfahrt ins Skigebiet Zell a. See 26. - 28. 01. 2018 

Ski-Ausfahrt nach Südtirol (Grödnertal, Sellarunde)  23. - 25. 02. 2018 

Frühjahrs-Ski-Ausfahrt nach Samnaun oder Umgebung  16. - 18. 03. 2018 

Jahreshauptversammlung in den Jahnstuben: Freitag 20. 04. 2018 

Kontaktadresse:

Udo Richter, Saturnstraße 6, 90522 Oberasbach, Tel.: 0911 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de +++ www.tsv-zirndorf.de 

Anmeldung zu Veranstaltungen:
Bitte per e-Mail: veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de

Anmeldeformulare zu den Skiausfahrten sind zu finden unter 

www.tsv-zirndorf.de, Abtlg. Skiclub
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Tenniskindernachmittag mit Eltern

Am Freitag, 23.6.17 waren zum regulären
Kindertraining mit Frau Zietsman um
16:00 Uhr auch die „Dienstags-Kinder“
mit dabei. Gegenseitiges Kennenlernen
und gemeinsamer Spaß sollten es sein.

Mit eingeladen waren auch die Eltern zu
Kaffee und Kuchen. Heidi wurde von Andi
und Gerd unterstützt

Den Kindern macht das gemeinsame
Training trotz hoher Temperaturen irren
Spaß. Und als erst die Smartie-Zitronen-
Muffins und diverse bunte Kuchen auf dem Tisch standen, griffen die Kids kräfig zu. Ja,
und dann zauberte Heidi auch noch verschiedene Eissorten aus dem Gefrierschrank.
Das war zum Abkühlen natürlich gerade recht.

Die Eltern konnten den Kids beim Spielen zusehen, sie nutzten aber die Gelegenheit
mit uns zu Sprechen aber auch dazu, deutlich Kritik zu äußern und aus ihrer Sicht Vor-
schläge zu unterbreiten. Beim Abschied gegen 19:30 Uhr war man sich mit den Eltern
einig, dass fortlaufend Kontakt aufrecht erhalten werden solle.

Die jungen Herren – der erste Punktverlust im Auswärtsspiel

Am 25.6.17 stand das vorletzte Spiel der Saison für unsere junge Herrenmannschaft an
(auswärts gegen den ASN Pfeil Phönix).

Alex musste sich nach super Start und sehr knappen Tiebreak mit 6:4 2:6 6:10 gegen
einen hartnäckigen Gegenüber geschlagen geben.

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Maxis Gegner war sehr erfahren (LK 14!) und machte ihm sichtlich zu schaffen. Er brachte
nahezu jeden Ball zurück. Maxi probierte es mit mehr Druck aber letzten Endes war sein
gegenüber einfach das Quäntchen spielintelligenter. Am Ende unterlag Maxi mit 6:7 1:6.

Daniel kam anfangs gar nicht ins Spiel. Mit der Zeit bekam er mehr und mehr Zugriff
und holte sich den ersten Satz nach 3:0 Rückstand in einem knappen Tiebreak. Danach
suchte Daniel immer häufiger den Weg ans Netz und gewann am Ende mit 7:6 6:4.

Andi legte das Spiel des Tages, vielleicht sogar das der Saison hin. Nach anfänglichen
Satzverlust holte er den zweiten Satz. Dann kam das Finale: Als Andi im Supertiebreak
mit 9:3 hinten lag, war das Spiel für alle Beteiligten abgehakt... nur für einen nicht. Ansch-
ließend wehrte Andi (wie auch immer er das machte) 9 Matchbälle in Folge ab und siegte
nach überragender Aufholjagd dank seiner emotionalen Spielweise und seinen Nerven
aus Stahl mit 15:13. (3:6 6:4 15:13).

Nach den Einzeln stand es somit wieder einmal 2:2.

Leider gingen nun beide Doppel an die Gegner. Endstand: 2:4 für den ASN Pfeil Phönix.

Durch diese letzten Endes verdiente Niederlage wird es nun schwer Tabellenplatz 1 zu
halten. Ohne ein Sieg im letzten Spiel und die Mithilfe der anderen Mannschaften wird
es wohl schwer werden. Auch wenn wir enttäuscht sind, werden wir versuchen, alles ins
letzte Spiel zu werfen und damit eine durch und durch gelungene Saison abzuschließen.

D.J.

Was uns sehr betrübt, ja traurig macht ...

... der Biber hat es geschafft ! Unsere herrliche beschattete Tennisanlage ist der groben
Baumfällaktion zum Opfer gefallen, die uns das so geschützte Nagetier eingebrockt hat.
Angeblich waren alle zu fällenden Bäume eine Gefahr, weil sie instabil gewesen seien.
Naja, wir zweifeln daran ganz stark.

Doch jetzt hat sich dadurch eine ganz andere Gefahrenqualität entwickelt! Unsere Anlage
ist nicht nur optisch negativ verändert, sondern durch die Entfernung der Bäume und
Büsche zugänglich für freilaufende Hunde, die durch den Teich schwimmen und bei uns
herumlaufen und auch ihre Notdurft bei uns verrichten. Es gibt Menschen die vor Hunden
Angst haben und das ist oft genug berechtigt. Gefährlicher ist jedoch der freie Zugang
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ans Wasser für unsere Kinder, ggf. auch für Kinder die von außerhalb am Ufer entlangs-
treifen.

Wir haben, nach eigenem Erleben (sowohl mit großen Hunden, als auch ungestümen
Kindern die beinahe in Wasser fielen) auf die Gefahren aufmerksam gemacht und einen
Zaun gefordert. Bislang ist nichts geschehen, die Bürokratiemühlen mahlen wieder einmal
langsam und vielleicht muss erst etwas passieren, bis reagiert wird.

Unser Begehren an die Stadtverwaltung: Zieht einen Zaun am Teich entlang, bevor
ein Unfall geschieht!

Vielleicht besteht auch die Möglichkeit den Biber umzusiedeln, ehe er den Rest Natur
geschützt liquidieren kann.

G.H.

Unsere Tennisanlage wird alt und marode!

Während des Kindertrainings am Freitag fiel ein Kind in das Netz auf Platz 4. Sein Elan
und Ehrgeiz waren zu groß.

Innerhalb eines Netzpfostens brach die Halterung zum Spannen des Netzes ab. Platzwart
Vasile und Helmut Wild bauten die Spannvorrichtung aus. Leider war das gebrochene
Teil aus Aluminium. Fritz Meyer erklärte sich sofort bereit, einen Haken hinzunieten,
jedoch beim Einbau brach auch dieser neue Haken ab. Nun engagierte sich Helmut Wild
und fuhr mit diesem Teil zu Tennis Lob und bekam die Aussage, diese Vorrichtung ist
zu alt und wurde in den neuen Netzpfosten geändert, Vorschlag : zwei neue Netzpfosten
- Preis 370.-€ - Dies war uns zu teuer. Neue Überlegung: wer kann Alu schweißen?
Helmut fuhr zu jener Firma und hatte Erfolg. Nach 2 Tagen konnte er dieses Teil repariert
abholen und mit Vasile erneut einbauen. Hoffentlich hält diese Netzspannvorrichtung
noch sehr lange. Herzlichen Dank, an Vasile und Helmut für euer großes Engagement!

Frostschäden im April:

Der späte Frost Ende April setzte unseren Plätzen sehr zu. Auf Platz 1 und 3 kamen die
Linien hoch und ließen sich nur bedingt wieder einbauen. Die starken Regenfälle in den
letzten Tagen bekamen unserer Tennisanlage sehr gut. Teilweise musste Vasile die Linien
ganz lockern, neu einschlemmen und natürlich alle 4 Plätze walzen, zwei Tage zusätzliche
Arbeit. Herzlichen Dank!! 

P.B.

Veranstaltungen im Juli und August 2017

Internationales Tennisturnier in Asch vom 14.-16.Juli 2017

17 Personen umfasst unsere diesjährige Delegation für Asch. Davon sind 13 Teilnehmer
aktiv. Die meisten sind bereit, sowohl Einzel als auch Doppel zu spielen. Wir hoffen auf
schönes Wetter und gute Spiele.

Am 5. August 2017 soll ein Training für das Tennissportabzeichen stattfinden. Wir
rufen Interessierte dazu auf, sich zu melden. 

G.H.
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29.07. Fichte Heinz

Hirn Hans

03.08. Fleischmann Ernst

13.09. Gesell Hans

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.07. Junggunst Daniel

Schrödl Dominik

Steiner Hilde

Weyermann Marina

17.07. Bayerlein Karl

18.07. Klose Uwe

Pfrengle Svenja

Roll Steffen

Seven Nuharrem

Wielopolski Waclaw

19.07. GuthmannJudith

Wolf Alina

20.07. Birngruber Gerhard

Reinhard Frank

21.07. Bartz Laurenz

Bartz Silvan

Vogel Petra

22.07. Baierlein Christa

Gräf Gerhard

Klein Armin

RienertMarc

Seidl Matthias

Zausch Linda 

23.07. Bildt Thomas

Haustein Heinz

Hummelmann Peter-Axel

Maul Max

Studtrucker Hans

24.07. Hedrich Ulrike

Shaffar Eva

26.07. Angermann Reinhard

Hann Wilfried

Helfrich Matthias

Maschauer Sabine

Traumer Günther

27.07. Beck Carsten

Pfersching Matthias

Prottengeier Friederike

28.07. Dannenberg Jörg

29.07. Haueis Maximilian

Kerscher Philip

Kölln Natalia

Shaffar Emily

29.07. Wierzchowski Jens

30.07. Heckl Andreas

Kuhn Annika

31.07. Eckert Kerstin

Giebler Hartmut

Glaser Sebastian

01.08. Bergner Jörg

Kägeler Christian

02.08. Martin Jens

Roth Gernot

03.08. Haas Michelle

Keck Stephan

Planer Julia

04.08. Romeis Hans

05.08. Bausch Lukas

Beck Hilde

Celomerovic Omer

Rehlinger Pia

Schneider Astrid

06.08. Heinlein-Müller Fritz

07.08. Boetticher Gerd

Könighaus Rainer

Pemsel Kevin

08.08. Bergmann Gabriele

Sattler Bernd

09.08. Bollmann Jörg

Dengler Gudrun

09.08. Papazov Yordan Rangelov

Rebohl Benedict

25
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10.08. Hufnagel Marianne

Krummrei Steffen

Schielein Vera

Vogel Steffen

11.08. Kriegmeier Florian

12.08. Sagmeister Jaqueline

Schweiger Gabi

Seitz Charlotte

13.08. Schmidt Peter

14.08. Schultz Angelika

Wiedemann Ilona

15.08. Dembowsky Thea

Dorr Simon

16.08. Lehe Claudia

Ullrich Rudolf

17.08. Feifel Ludwig

18.08. Förster Stefan

Kockerols Waltraud

Schmidt Gottfried

19.08. Bayer Ulrike

Krypczyk Ramon

Rappsilber Jörg

Wendt Peter

20.08. Onic Elke

22.08. Murariu Brunhilde

23.08. Hanel Susanne

Sandler Christopher

Seidel Gerhard

24.08. Frötschl Inge

Götz Laura

König jr. Peter

Stingl Ralf

25.08. Bräutigam Rio

Deininger Christian

26.08. Renzo Anna

27.08. Engelhardt Hannelore

28.08. Weiß Bernd

Zink Ann-Kristin

29.08. Promm Andrea

Seybold Fritz

Shaffar Ulrike

30.08. Franz Rene

Schmidt Günter

31.08. Wenkryn Walter

01.09. Klein Christel

Ranke Maik

02.09. Kestel Benedikt

Meier Michael

Praml Ludwig M.

03.09. Grabowski Rene

Scharf Vanessa

04.09. Hauer Nadina Nicole

Luber Julian

05.09. Lämmerzahl Lukas

Murmann Christina

Pohl Franz

06.09. Berdich Volker

Buffington Daniel

Horst Franz

Kerscher Vanessa

07.09. Erlenbach Robert

Paschold Udo

08.09. Bratenstein Peter

Kampic Josip

Unglaub Florian

09.09. Etzold Janek

Hümbs Lukas

Montagna Ingrid

10.09. Bierlein Kevin

Pohl Jan

12.09. Fetsch Rudolf

König Peter

Parth Tim

Stifter Oliver

13.09. Binder Thomas

Hirsch Marianne

14.09. Huber Bernhard

Matuschowitz Thomas

Naser Stefan

Pintschovius Marc

Wambach Adrian

15.09. Kraus Vanessa

Ohme Klaus

Ostertag Michael  Sen.

Weber Ruth
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